
Nr. 93. Dinstag den 2« April ~M i ^ • " M^

Z. ,85. « (2) Nr. »'"/'.„
Zu besehen ist im Bereiche dieser Finanz-

Landeö-Dircktion eine definitive Oberamts-Ofsi-
zialsstellc in der X . Diätentlasse, mlt dcm Ge-
halte jährlicher !»45 fl. öst. Währ. und mit der
Verbindlichkeit zum Erläge einer Kaution im
Gehaltsbctragc
. Bewerber um diese I te l le oder evenluel um^

eine definitive oder provisorische solche Stelle
Mit dem Iahresgehalte von 8 ltt fl. öst. Wahr.
und der diesem gleichen Kautionspflicht, haben
ihre gehörig dokumentitten Gesuche unter Nach-
weisung der allgemeinen Erfordernisse, der bis-
herigen Dienstleistung, der mit gutem Erfolge
bestandenen Prüfung aus dem neuen Zoll-Ver-
fahren und der Warenkunde, der KautionSfa'hig-
keit, ferner unter Angabe, ob und in welchem
Grade sie mit Finanzbeamten des hiesigen Vcr->
waltungs-Gebietes verwandt oder verschwägert
swd, im Wege ihrer vorgesetzten Behörde biö
'5 . Ma i 185» bei der k. k. Finanz-Bezirks-Di-
rektion in Laibach einzubringen.

K- k. Finanz-Landes-Direktion.
^ Graz am »3. Apri l «85».
3. 18». a ^ ) Nr. 25,2.

Bau-Lizitation.
^ur .Hintangabe der mit allerhöchster Ent-

schließung vom 7. September l ^ 5 8 bewilligten
Erbauung eines Gefangencnhauseö bei dem k. k.
Landcögelichte Älagenfult an die Mindestfordcrn-
den wird die mündliche Lizltationä-Verhandlung
auf den 23. M a i I t t 5 » , von l) Uhr an , m den
vormittägigen und erforderlichen Falls auch in
den nachmittägigen Amtsstunden angeordnet, und
werden bis zum Beginne der Lizitation auch schrift-
liche Offerte angenommen.

l - Die Kosten des Baues sind, mit Aus-
schluß der M a l e r - und Bildhauer-Arbeit, ver-
anschlagt auf 2 3 l . I 3 4 st. U? kr. östcrr. W ä h r ,
und zwar :
Maurer- und Handlanger-Arbeit

sanmt Matcnale auf . I3U.498 si. 4U kr.
Steinmetz-Arbeit auf . . 2U.U2! » 13 »
3immerma'.?nö-Arbeit und

Vlateriale . . . . «^ ? ! 3 » «5 »
Tischler-Arbeit . . . . «?44 » 7U »
Schlosser - ?lrbcit . . . l : ,U«5 » 42 »
Schmid-Arbeit . . . . 24»tt » 2^l »
Gnßwaren 4»l)l> » «« ,»
Anstreicher-Arbeit . . . l«U3 » 3tt «
Blaser-Arbeit . . . . lUS2 „ 2 »
Spengler-Arbeit . . . 3U.">U » l » »
Hafner-Arbeit . . . . l » 2 ? »» — »
" i . ^ e r - A r b e i t . . . . , 94 » 4 »
Ichitfcrdecker-Arbeit . . 875,» », 5« >,
^ür Herstellung zweier Brunnen

auf 979 » ? .,
2. Die Professionisten-Arbeitcn nebst Mate-

îale werden abgesondert auögebotcn, jedoch wird
l'ch das Recht volbehalten, nach Abschluß der
^ofessioMcnweisen Lizitation um die aus der
"usdir^ng der einzelnen Artikel sich ergebende
^otalsumme den Gesammtbau im Ganzen aus-
mieten.
^ ^ Jeder Lizitant oder Offcrent hat ein 5»^
^a. ! "m von dem Auörufüpreise, entweder nn
^aren oder ln "^"^svapiercn, letzte'e nach dem
''^lsenmaßigen Kurse, die Staatsanlehens- ^ s < '
^ " I . l«:j4 und l83» aber nach dem Nenn-
wl'tthe berechnet, — vor Beginn der Lizitation
^'Handen der Kommission zu erlegen, respektive
^"schnftlichcn Offerte beizuschließen, oder durch
" 5 rmgung des Depositenscheines des bei einer
aus .-" ^ " ^ geschehenen Erlageö der Kaution

de,- ^ ^ '^ Bauzeit ist auf 3 Jahre, vom Tage
Kundmachung der Ratifikation des Vcrstei-

gerungsatteö, festgesetzt.

5. Schriftliche Offerte haben im Kontexte!
und auf der Adresse die genaue 'Angabe zu cnt ,
halten, ob sie für den ganzen Bau oder nur
für einzelne Arbeiten und für welche gemacht
werden; ferner die Erklärung, daß der Offerent
die Zeichnungen und Voranschläge eingesehen !)«!)<
und sich den ihm bekannten Bcdingnifsen dieser

! öizitation unbedingt unterwerfe.
Diese Offerte sind auf A«> kr. Stempel porto-

frei an das gefertigte Landeögerichts-Prasidium
biö zum Beginne der Lizilation eingehend zu
machen.

t l . Die näheren Bedingnisse, Bauplane und
Baubeschreibung, Vorausmaß und Preisverzeich-
nisse können bei der k. k. Baudirektion Klagcnfurt
und am Lizitationstage bei der Lizitations-Kom-
mission eingesehen werden.

Vom Präsidium des k. k. Landesgerichtcö
Klagenfurt am l « . April !85».

I 7 ,727 u (3) Nr. lU3y.

Lizitations. Kundmachung.
Die hohe k. k. Landesregierung hat mit''deMz

Erlasse vom 28. März d. I . , Zahl 5»»63, die
Verlängerung, des Deckwcrkes, im Dist. .Zeich.,
V^/5, — U> rechtseits der Save unterhalb t ^ l l , ^
im adjustilten Kostenbetlage von ̂ 3^5 sl. 2 , t r .
österr. Wahr , für Rechnung der kurrenTcn Waj- !
serbaudolation z»"» l 8 5 » , bewilliget', und dic^
löbliche k. k. Landeöbaudirektion ful Krain unter
Int.mation dcfs.n mildem Erlasse oom 8. Apul
d. I . , Zahl 8^»>, angeordnet, hierüber eine.
Mlnucndo.'Verhandlung einzuleiten, welche am
4. M a i l85» Vornnttags um i^Uhr bei dem
hiesigen löblichen k. k. Bezirköamte abgehalten
werden wird.

Die hinfälligen Lieferungs- und Arbrirb-
leistungcn bestehen überschläglich i n :
I. 2 l ' . 3 ' - 2 " Kubikmaß Abgrabung inbegriff-

lich der theilwcisen Verwendung deS hiebei
gewonnenen Materials als Anschüttung und
der Beseitigung des Ueberrcstes 5 2 f l . »5 kr.

II. l ! i " - l l ' - l j " Kubikmaß Steingrundwurf
prosilmäßig einzusenken und ober dem klein-
stenWasserstande auszugleichen ü l 4 st. «2 kr,

l l i . l 6 " - 4 ' - » 0 " Kubikmaß Anschüttung 8..l. 1
inbegriffen vergütet.

IV . l l ! ) ° - 5 ' - 3 " Quadratmaß Pflasterung s.
Materiale und Allem » 4 st. 5ttV,« kr.

und endlich in der Aufstellung einer Insvetnons-
hü'tte sammt Einrichtung, gegen das Pau-
schale von . . . . lUO st.

Das nähere Detail der dicßfalligen Bau-
ausführung ist aus dem Situations- und Profil-
plane, den VersteigerungS- und Baubedingnis-
sen zu ersehen, welche Behelfe in der Amts-
kanzlei der gefertigten k. k. Bauexpositur Vor-,
und Nachmittags m den gewöhnlichen Amtö-
stundcn täglich cingefthen werden tonnen.

Die Untelnehmungslustigl'n haben vor der
Verhandlung das 5 7„gc Vadium dcr ganzen

j Bausumme im/baren Gelde, in Gtaatspaplcren
nach dem börsenmasiigen Kurse, oder mittelst
einer von der hierländlgcn k. t. Finanz-Pro-
kuratur approbirten hypothckauschen Verschrei-
bung zu erlegen, weil ohne solches km, Anbot
angcnommcll wird.

Jedem N>ttelnclMlngl,llljtigcn stchl es übri-
gens frei, bis zum Beginne der mündlichen
Versteigerung sein auf einen» :w kr, Stempel-
dogen ausgefertigtes und gehörig versiegeltes
Offert, mit der Aufschrift: „Anbot für die Deck-
werkö'Verlängerung des im D-Z . V l / 5 — 6

^rechtseits dcr Save unterhalb (^'<'ä" versehen,
!an das löbliche k...k Bezirksamt Gurkfeld ein-
! zusenden, wolin der Offerent sich übcr den Erlag
des Reugeldes bei einer öffentlichen Kassa mittelst
Vorlage des Depositenscheines auszuweisen, oder

i dieses Reugeld in das Offert einzuschließen hüt.

I n einem solchen schriftlichen Offerte muß
der Anbot nicht nur mit Zlffern, sondern auch,
wie die Bestaligulig, daß Offerent den Gegen-
stand des Baues nebst den Bedingnissen l t .
genau kenne, wörtlich angegeben werden.

Auf Offerte, welche dieser Vorschrift nicht ent-
sprechen, kann keine Rücksicht a/nommcn werden.

Mic Beginne dcr mündlichen Ausbietung
wird kein schriftliches Offett, noch Abschluß die-
ser aber überhaupt kein Anbot mehr angenommen.

Bei gleichen schriftlichen und mündlichen
Vestboten hat das Letztere, bei gleichen schrift-
lichen aber dasjenige den Vorzug, welches frü-
her eingelangt ist und daher den lleinerln Post-
Nummerus trägt.

Die hohe Ratifikation bleibt für jeden Fall
vorbehalten.

K.k. Baucxpositur. Gurkfeld am l l . April !s59.

Z.730. (1) Nr. 890.
' (5 d i k t.

P,c»n dem k. k. ScHilksamte l!ack. als Gelicht, wirb
bcünllil gla/6e»< m,o reu lmbrlannt wo befindlichen nach.
l'rllal'.inc» Gläubigern und drien gleichfalls lmdllaiinten
NeFl)!vüachfoIgel,n erln!,eil. daß ülier Ansuchen t>ss Anton
Icllouzhai» uou Saprevolam Nr. 1. um tmzultllcnre.
Amorlisirung nachslelender, auf der. dem VinlttUtl gc>
hörigen, inl Onmt'liu.chc der Hcrrschast ^a<l l<ul» Nrb.
Nr. !>7!>̂  vorkoinmc^dcl» Hubllalitäl zu Saprevollim
3ir. ! übrr 50 Ilidr't liajtcllden Saßposllll. als - oas
für Andrä Wtn,dizhizb ullslchlrlc» Schulc>l)rilf,s cjllo.
2ö. Iäiüicr 1771. intu!). 2^. Äpnl 17l)0, pr. ! t30Dul.
llugar. oc>el3?.; fi.. »>,d oe« für Vi< l̂>l!chli Tuschlk ver>
sichern» HelllNödliefes <1l1u. <l ililud. 20. Zämitr l6 l)1,
pr. ^2/l fi. ulld ll) Zrchlni '̂. W. odrr ^^/; ss., aUe
Icnc. lvrlche aus ilgr»o cll,e>« Zilchlsssslllide Änsftlüche
darcllif zu l̂ al'en uermeincil. anfgesordell »v,lbll,, solche
bwncn (5mcm Jahre, scchs Wcchci, m,b drei Tage»,
oom Tagc rer tziuschalluna. dirscs EdiltcH, sogewlö bei
oilsem Gerichte anzumrldeli u»o auszuführtn. widligen«
nach Verlauf dieser ^ l i j i a«if wnltleö Anlanssrn l>«je
Forocrungen als eiwschen, ssllödlct und uinvillsan, er»
llan »no t>le l'ücherlichc Löschung dtlselvell bewilliget

Ziir2Ual)sll»g der Nechte obig5r uülekaiiüt wo b,.
fi!lr>Iichcli Mäul'iger wirc> u,iler l t i l i l i i , Herr Ioya«n
5tallan uon Wlsollm als.ftlilcilor bestellt

'̂ack am l7 . März 1669.

Z. 73i/ (s) " Nr78s,^
E d i k t .

Von dem t. l. Vtzirksamte '̂ack. als Gericht, wird
hilmit l>t^niiu gcmachl uno dem unbekannt wo befind'
lichen Mcillyäus Klcmclizvizl,. wie r̂sscn gleichfalls nn.
lissannte!, Nechtönachfol^lln rrinliert. o.iß lil'rr A,<s„cheu
DeS Axloil Iel,ko. a!S ^lstcher der HabSlealila'i Nr. 10
in Vact. und oci Elisabeth Wolzhlzy von l'aselbN Nr. 73,
um cinzllleitciidcAii'oltisMliig ocs auf dcr. auf 'V.ilwelmH
2)ollll',ci ues^swähriei!. im Orundbucht llS Stadt-Do»
milNüms.Üact l>ub Urb. Nr. 188 vollommenos,,. in
vack. Tr.ill.i.i5ol!tadt Hcuö-Nr. 10 lisgenocu Hlibitali«
lal ülicr . ^ I^yre ;u Gunslsn des Matldans Klemf,,.
zyizl) iluadlililic» Schuloschemce «iöc,,. cl iulul). 24. Mal
NU4. pr. 127 fi, 30 kr. sammt ö"^ Z>nst». alle Ieue,
lvclchc aus il^coo lmcm Rlchts^runl'r'Aosprüchc darauf
zn l)<ibcn vclmcmeii, allfglf^rdcil weidcn, solche blüncn
Einem Iabls, scchS Wochcu und blti T^gcn. vom Tage
oc» ssi»!challll»^ oilscs Eoiltes. sogew>ß del dieicn» Ee»
richlc nnzllllirlrcn lllid al^'jiifi'ibrcn, wlorlgrns ucich Vrr>
lain' dirsn' gnsl auf wcilcl«ö Aül«ngrii oicse Forrerling
als ellosche». aciöttct lll<c> unwirksa», elklän. uno die
buchcrlicĥ c .̂'öschlnig dlrsrlbcll bewllligcl wcld«n wülte.

, Zur Wlihru,'^ der Ncchlc rb i^u lmdrlannl wo
blfiildilchln Glä^l'i^l'ls oder desscu Ncchlünachsolgsln
wl>o Mailh^llö jlclschischüll uoli SlU'a^drlg Nr. 26.
als ÄUiOlor btslcltt.

K. k. VrzillSamt Lack. als Gericht, am 17 Mä l l

Z. 727. (2) ' NlTVsS.
E d i k t .

N r i i innerdilb der mit Edikt vom 30- De^m«
b̂ r 1867. Nr. öU00 . besümmten sri,^ lmi A»sp.uch
ali^emclocl wurde, so wild l>aS oom l. l. Stcurr«
amtr Reifniz ausgesllllie Naliolwl^ileh,,,« > Zmif i lat
Nr. 3i)l) für aäli^llch amomsm e l l l ^ l .

Ĥ . t. Vezill4amt 3icif...z. ' Is Gcl.cht, am 24.
l März 1«il9.
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Z. 644. (3) M^ 4 Nr. 5l8.
E d i Lff. ^

Von Vlm k. k. Nczirksamte W'PP-'ck. als Gc-
richl, wird dcn unbekannten Eigenthllmsansprechern
der Wiese n» Nlocli, hiermit erinnert'

Es habe Pcter Zlllk von Budaine, wider diesel.
ben die Klage auf Zuerkennung des Eigenthums
der «̂s keinem Grundbuche vorkommenden und in
rer Sleuerg.m^inde Bndaine z:„l» Parztll. Nr. 2297,
im Flächenmaß« vr 2l>0°«^„ Quadrat-Klafter ge,
lsgl!,c,l Wics« l>2 Uro«!',^,,!) ui-u<;» 28. Jänner «859,
3 5> 8, hieramls tinglbracht, worüber zur mündl,
cvin Verhandlung die Tasssayung auf den 4. Jul i «859
ttnh 9 Ul)l mit dem Anhanqe des § 29 a. G. O.
dicrgllichlK angeordnet, und dcn Geklagten wegen
»hlrä unbekannten Aufenthaltes Josef Sever von
Blidame als (^luiUor »ä »l'.lmu auf ihre Gefahr
und Koste« destellt wurde.

Dessen weden dieselben zu dem Ende ve'stan»
diget, daß sie allenfalls zu rechter Zeit selbst zu
erscheinen, oder sich einen anderen Sachwalter zu
bestellen und ander namhaft zu macden haben, wi
drigens diese Rechtssache mit rnn aufglstcUten Ku
rator verhandelt werdn wird.

K. k B.zirl>s.nnt Wippach, als Gericht, am l ,
Februar 1859.

Z. «45. (3) Nr. 742
E d i k t .

Von dem f. k. Bezirksamte Wippach, als Ge^
richt, weiden div unbekannt wo desinolichen Tabular-
gläubiger Marinka Vouk geb. F^bzhizr) , Johann
Fadzhizh und Franz Kl'ßadeu durch dcn ^usawr-
ml aelum Anton Drusch,zh von S t . 35<it hiermit
t l i n n e i t : ,s>. " i ' -

Es habe üorenz Vülif ' i joy V t . Veit,, wider die
sellien die ylaqc auf iloschlmg" der' im/Grundbuche
ter Psarrgült Wippach «ül> 'snm I.'! p»jl 3, Reltf.
Z.,.«', zu Gunsten tcr Marilika Vouk' aus dem
Heiralsbritfe »4. April »807 pr'. 500 si. und pr.
22.) st. Wi^crlage s, i l . ' ; der .̂ u3 dem Schuldscheine
vom 3. Fcdniar »808, N r . ' ^ 0 . 'zVl Gunsten de?
Johann ^adzhi^) intabulirtey Hord'e'rung pr. 46i s!.
V. W ; de7 auö dcm Vtls.tzungsbliele vom l i ,
Iamier l-8^9 zu Gunsten des ßranz ^oßabeu intab,
^hrderung pr 750 st s. A., unv dcr aus dem Ulthtile
ddo 25 Apnl 7^25^ Z S6l . und 6. Oktober
»325. H. »787/zu Gunsten des Nämlichen inlab.
Forderung pr 452 fl 8°/^ kr, «uli urae^ <l. Fe-
druar :85st, Z ? j2. hieramls rm^lbrachl, worüber
z«r orde^Uichen mündlichen ^Verhandlung die Taa
fayung auf drn 4 Jul i l359 flüh » Uhr mit b^m
Anda^g» deb §. 23 a. G O. angeordnet, lind dm
Gellal)ten wrgoi i^,es' ll,id»kc,nnten Aufenthaltes
Akton Krnschizh von St . 8>eit als l'urat,),'nri aelinn
auf idrc Glr'ahr und Kosten best<llt wurde

Dcffrn werden diesllbelf zu dem Ende vssständi-
get, daß sie alleuscills zu rechter Zeit selbst zu erscheinen,
oder sich einen andm, Sachwalter zu best.IIen und
axtier namdast zu machen haben, widriyens diese
Rechtssache mildem ausgestellten Kurator verhandelt
Werten wülde.

K. t. Bezirksamt Wippach, altz Gericht, am
l l . Februar »859.

3. 646, (8). . ^ 1 ^ 1 " N l . 750.
s d s k l .

Non dcm f. f. Nfzillsamte Wippach, als Ge>
richt, wird d»n unbelannt n Eigentdumsaniprechtrn
des Ackers il.i Aorl^ioi, hill mit erinnert:

<2s babe. Hieronymus Lkupek, vuu Podgorizh
Nr. l9, wid«V dlil l lbendie Klage auf Eigenthums'
Ersitzung dieses in keinem Grundl'uche vorsindigen
und bei der Steucrgemcinde St . Nti lh «ub Parz.
Vtr. lU46 im Ausmaße vvn « 2 6 ^ ^ ^ Quadrat
Klafler vorkommcnden Ackers sammt Reben, na ^n-
ri«ic'l gcnanut. «uli pl-a«» l2 ^cdruar l859,Z . 750,
llieraintS lingibrachl, worüber zur ordentlichen münd»
lichen Verhandlung die Ta^tzut ig auf den 4. Jul i
«859 früh 9 l,!l)s mit dem Anhange des §, 29 a.
G. O. kierßericdts angeordnet, uud den Geklagten
U'essen idres undekanltteil Aufenthalts Anton Trost
von Podgrizh Nr. 4 als 6»l-»l<>l' »<l »clul», auf ihre
Gefalir und Kasten bestclll wurde.

Dessen wrrden dicsclbrn zu dem Ende verständiget,
daß sie allenfalls zu renter Zeit selbst zu erscheinen.
°der sich eincn anderen Sachw.'ttll zu bestellen und
anher namhaft zu machen haben, widria/ns diese
Necblssacdt mit dem ausgestellten Kurator velhan.
delt werden wild.

K. k. Bezirksamt Wippach, als Gericht, am
l« . Februar ,850.

Z. 647 (3) Nr. 942.
E d i k t

Von dsm k k. Ä^i l rsantt l W'pp.'ch, als Gericht,
witd d.s lind'kinnt >v» l).fi»cl!chf Andreas Sajovitz
und dcssli, ullbeku'lUe Etben rurch den Kurator
Michael Tcrkliuinn von Pudlrni hiermit erinnert:

E? l)ad< Iosl l E' jop'y von '̂ <odize, durch rie
V^mui'dcr Ellsabclh L. ' jcoi^ ilnd Auto« P l̂lz vu.i
Vl'ciie, wider dicfelben die Kl.'.ge polo. EigelNhums
auerklnnung und Bewilligung zur Umschreibung der
Realitäten Ürb. Nr. 860, ^Rekt. tl- 8 , k ^ . 2«? und l.

l'gss l öö Grlüidduch Hcllschafl Wippach, «ul> ura«.»,
22. Februar H. 942. hiliauilv eillgct'r^cht, n'o>über
zur 0l^enll!chrn »Nliodlichel« ^^eshaxolüna lie Ta>i>
satzung auf ken -< Jul i 1859 früh 9 Uhr mit tcm
Anhange reg § 29 a. G O. an.'eoidnel, und dl»
Geklagten wegcil ihres unl) bannttn Auf>>l»!h^Itl^
Michael Terimann von Pobllal als <'»l-»lor n<! «nlui»,
auf ihr, Glfahr und Kosten bestellt wurde.

Dessen weiden dieselben zu dem En?e vcrstän»
diget, daß sie allenfalls zu rechter Hrit selbst zu er.
scheinen, oder sich eincn andcrn S.'chw.'ltrr zu de.
stlllcn und anher namdajt i,u machen haben, als
wirrigens dil>V Rechtssache mit dem aufgestellten
Kurator verhandelt werden wild.

K k. Bezirksamt Wippach, alS Gericht, am 23.
Februar !8ä9.

Z. 665. (3) Nr 408
E d i k t .

Aon dem k. k. Bezirksamte Oberlaibach, als Ge
richt, wird hicmit bekannt gemacht:

Es sei über das Ansuchen des Martin Suhadobnig!
von Frauzdorf, gegcn ^orenz Swclle von Sol'ozhcu,
wegen auö dein gesichtlichl!' Vergleiche vom 20, Dczrm
der «353, Z. 8,"47. schnldigei, l7<) fl, E M . <-. « c .
in die er/r.m'v,' ossenlliche Verstei^eiung der, dem
^etzlern gehörigen, im Gru«,dduche der voimaligln
Herrfchan Frcuoentlial »uli Urb. Nr. l8 l vorkommen-
de», zu Sadl>zhcu Uegendcl, Rtaliläl sainml An > und
Zugehör, im gcrichllich erhobenen Schaljun^swcrthe
von l5»i2 si. EM. , gtwilliget und zur Vornahme der
selben c>ie er^kulivcn Fcill'ielinigstags.itzungcn au' den
l7. Mai . aufde» >7. Juni und aul den l» . ) u l ! l859,
ztdesnial Vormiilaqs um 9 Uhr in der dasigen Amls
fanzlei lni! dcm Anhange btsiinülil worden, dah die frilzu
bieteuce Realität nur bei der I,tzten Feildirtling axch
unter ocm SchäyungSw.rthe au dt« Meisti'ittcudt!!
hint^llgist^bcn werde.

Das Schätzungsrrolokoll, der Gruildbuct sertratt
und die L!zualio!!6ocdina.mss>,' tonnen bri diesxn Ge
richte il» dei, gewöhnlichen ^mtsstunden. eingtfthel'
werblN 1. , ! . ^ i ^

K. t. B,<zilt6all,t Noeilaibach,, als Gericht, au,
5, Februar 1859. ,,

8? 6<>s. (3) " N l . 8tt9.
E d i k t .

3>0!i dem k. l. iijlzntftams« ObcUaibach, als
Gtl ickt, wird hiemit b^l^nnt gemalt: ^̂

Es sci.,ül'er Ansuchen der Gertraud m,d res
Thonlaö Gcrm'et, a!s Po«mü»dcl der »nndelj. Maria
UNd '^.'alulcdH ^ l l l N f k ftin Nc»tilna , sslgcn U,l<l'„
Koruschi^) uc>n Nat l lna , w.ge« ^l)5 dim Ulthellc
vom 7 August i«52, -̂ . 3635, schuldig '̂) 2^ fl
48 kr. E.M. e. «. < ,̂, lll die exefuliue ojstlUlichl
Versteigslu»l! ter. dem ^«'l)t»'sü gshöli^fü, im Hlund
buche der Hcrrscdafc Fsrudinthal »ul» Ulb. N>, 343
oorkommen^en zu Sol'ozhcu lilgenren Realität sammi
An.- und Zugehöc. im gerichtlich erhobenen Scha>'
zungswks'he von »424 si. 20 kr., gewilligt! und
zur Vornan»« relselben die erekuliven F.ill-ietun^s.
H^gsalzungen auf den 3. Hm,', auj den 4. Juli und
auf dc» 3. August l « 5 < jfdcsmal Vor^i«t>,gs um
9 Uhr in der dasî en llml^kanzlti mit dem Anbände
bestimlnt word,,,, daß die feilzubietende Realität nur
bei der lctzteu Zeildiitung auch until dcm Schah>mg5«
werthe an d/i» Meistbietenden l)ll,langcglb<n werde.

DaS EcliHli>n>g^ft>otokoll, dcr GrundbuHser,
trakt und die l!lz>lalioi>.'b^d!llgmsse köoneir bei die
sem G'lichte i „ den gewöhnlichen A-ntSstundcn ein
gesehen weiden

K, k, Ätjirssaml Obctlaibach. ^ls Gclickl, a>l>
>0, März »85><.

3 662, (3^ :1.'r 63 l .
E d i k t .

Von dem k. l Be^irksamte Teisenbcrg, 1̂5 Glicht,
wird hitmis bekannt gcincickl:

Es s<i über das Ansuchen del Laibacher 's palkassa.
durch Hei-ül Dr. Raf voi, l!.,ibacl>, geg'i, Anton
uno Gcrlsalid Priko. dann Franz ^erko von Groß
torren Nr. ft, wcgi» aus dem Urthlile ddo, >3. März
l8Z«, Z 4206, sauldiqrn 500 fl. E M . <!. «. « ,̂ IN
die er^ulil't öff.ntli,l c Vosieigcrung der, dem il'tz^rr,
gehörig.n. im Grlmdbücke der Herrschaft Zolelsblr^
.»ml, Nekt, ^lr »9l<^ «"rkummencri, Rlalital zu
Großkorrcn .ssonst. Nr. 9 , im a/ricbtlich flhob»n»n
SchatzUügs'werlhe vo» l^?0 si. EM. und dcr auf
3 ft. 8 t>. bewellhllcn Fährnisse, gewilliget und
zur Vol!n,I)me derselbe», d,t Fcilbi<tu>,gsl.>gsatzung<li
auf den 7. März, auf den 7. April und aui den 9. Mai I I ,
,,deSmal Vormittags um 9 Uhr zu Grl'hkorrcn mit
d,m Anhange b.'stimmt worden, daß die seilzubietenlc
Realität nür bei der letzten Feill'ietung auch unter
dem Schatzu!ig5wet!he a„ den !U?eisN'ielendlli hintan
gsgel'si? werde.

Das Schatzungsprl'loll'll, dcr Grundbuchsertrafl
und die liizilationsbedinanisse können bei diesem Ge
richte in den gewöhnlichen Amlsstunden eingeschtn
werden.

K. l. ittczistäaml Eeisenberg. als Gericht, am l6
Iann.r »859.

A n m e r k u n g : Aei der l . und l l . Feilbi<tungs
lagsatzung ist kein Anbot gemacht worden.

j Z. 660. (3) Nr. 4707.
E d i k t .

Vc'l, dem f. k. slädt. deleg. Veziiksgerichte ^ai>
l'ach wird bekannt gegeben. das übcr Ansuchen ocs
Malbias Klü'char. in seiuer Nechlssachc gegen Barlhelmä
Hafner vul^o Zaprut. die erckntiue Versteigerung der
den, Ierni Halin'r qch3lige:i. im Gruudbuche P»pcus<
seld .̂ ul) Urb. Nr. 30. Nckiif. Nr. ltt uorkommeuden,
auf ll)6 ft. 69'/2 kr. ö. W. dfwertl'cteli VicNclhulie
sammt Wc>bn> und Wirtyschaflögel'änden bewilligt,
und zu deren Vornalni'c drei Tagsaßungcu uud zwar
auf den 16. M<u. ren 1U. Juni uul) den 13. Jul i
l. ).. jedesmal Vormittags von 9 — 1 2 Udr hler»
gcrichts mit r-em aligeorduet wurden, daß dies/lbe nur
bei der Icßte» Fellliictllll^stagsliyung auch inUer dem
SchäpungSwerlhe an deu Meistbietenden yinlmlgegrlien
werdin wird.

Grui'.dbuchsertrakt und Lî itationsbedingnisse lie«
gsll ix dcr dlrLgcrichllich.'li Iiegistralur zur Eiüsichl auf.

ss. k. släc't. delrq. Bezirksgericht Laidach am 30.
'' März 186«.
Z7 6597 (3) Nr. 28«2'.

E d i k t .
Mit Vczug <iuf d>,s dlfßämlliche Edikt vom t<

Fcl'niar l. I . . Z. 84«. »rird am .'». Mai l. I . zur
Olimen ereluliuel, ^eill'iclung dcr dem Johann Huscklan
oon iiaase glbörigrll, im Grunrbuchc St. Margaretdcn
>u!' Uvb. Nr. 2 uorkominrlidc». auf 2409 fi. 10 kr.
l'twsrldctrn NraÜiät geschiiltsn werden.

ss. k. Vl-zirköaml Planina. ais Gericht, am 7.
Avril 1«l!9.

Z. 664. (3) Nr7188^
E d i k t .

Von dem k. k. Vczirksamlc Oberlail'ach. als
Gericht, wird l'iemil allgemein kund gtnnicht:

OS sci über Ansuchen des Mathias Kerschlzh vox
Vr<sal>^. nI6 Zcssioüär deS Josef Hroualin von el»en>
dort. die mit Bescheide vom 23. Juni 18Ü8. Z. 22!4.
bllvllügte nno mit Gcsuä, vom Vescheî e 14. Oktober
l«:i8. Z. 3499. slNirlc cn-kutivc FeiN'ictung rrr Ncali»
lä't û!» Url'. Nr. I9ii zrcudenihaler Grnndbuchs dcs
Iobann Poderschai von Vrcsouze. iw gtV!cht!<ch erl,'o>
benen Wcrll'e pr. 2039 fl. U! kr., ivrgcu dc<u Eislirit
schuldige» 78 ft. 4.'l kr. <!. ». <'.. rcassunlirt. und >ver<
den z» deren Voriialime "currlich dic Termine n„f deu
23'. M.ii. nuf de» 32. In in ,md auf dm 23. Juli
18.'>tt, l>ds5nml Vormittage« von 9 l'ls 12 Uln i"
I<)l:<» dlr Nl-,ilüät mit de<» Bcisaye fellqrskht. dab
dllse Zlealität bci rer erste» und zwriteu Feilli«tt>lli^
nur ,>n» over xl'cr oc» Sch^ßnogaiuerll). lici der t'iitf»^
>ibrr nuch untcr dcmscll'ln hliuangl-geben »ucrdtn wird.

K. k. Vlzirksiillit Ol'nllUl'ach. als Gericht am

^ 3 6 " " " ^ ' ^ ^
A 667. ^ (g) ' " " " " Nr. 936.

E d i k t .
Von dem k. k. Vezlrköamte Oberlaibach. als

Grriäit. wird l'icmtt allgcmrin kund gemacht:
E6 sei fäv dir mit dem Reassumirungöllchle stliirtt

und mit dirLgrrichllichclN Bescheide vom 16. ^l i l ' l 'cr
18üli, Z. 3373. auf den 19. April 18.16 anberaumt
gswlsenc dsitle F^illiieinng der, deu, I^.,1 Koroichlz
voll 3ra»zborf gchöllgeu. i», Freildenthaler Grundbuche
>«uli Urb. Nr 160 vorkommenden Hulnealilcit die
Tagsahlmg auf den 7. )u„ t I. I . Vormitlags 111
Ulir in dieser Amlskanzlei mit dem Anhange an»
beraumt, daß dir Nraliläl auch untcr dcm Schä'hwerlhe
l'inlangcgcblu wcvdc» wlrd.

K. k. Bezirksamt Oberlaibach. als Gericht, am
22. Mar, 18Ü9.

Z^668. (3) Nr. 937.
E d t k l.

Von dem k. k. Vczlrköamte Oblrlaibach. als
Genchl. w'ro hlemil attgrmein kund gemacht:

(5s sei fur lie mit den, Neassuuiilungslechter slst'rte,
mi! dis^.'lichllichcm Äeschsldc vom 18. Feblila l838.
Z. !>2l>. a»n ocn 28. Juli 18Ü8 a»beraumt gclvcsene
drille Fcill'ieluog der. dcm Anton Sxliadobuig vulsso
^cnk '̂ von Sabo^l'cu a/l'örigc». in« Frcudenthaler
Oruuobuche >u!) Url». Nr. 184 voitommlNden Realität
die Tags.'yuüg anf dcn 6. Juni l. I . Vormillags
»0 Uhr iu dieser Aiulolanzlli mit dcm Anhalte an«
geordlict. daß die Ncaliläl auch unter den, Schaß«
ivcrlhc hintan^fgel'en wcrdeu wild,

K. l. Pe^ivk^limt Ol»erlall»ach. als Gericht, am
22. M z 1^9 .

'4 67». (ll) ^NrTISlS.
! ' E d i k t .

Voil dem k k. Vczirlsamtc Fcistriy. als Gericht,
wird yicmit bekannt gemacht, daß. nachdem zu her
auf dcu 6 Ärnl d. I . . in »cr ErekulionSsachc des
'Nalculin Hlapsche. Vormllnd dcs mindrrj. Johann
Hlapsä^e ul)n ^aas. gca.cn Anton Kaulschitsch von
Haqurjc. l.î !<». 30 ft. 36 kr. <-. «. 0.. bcstimmle»
erstcn Feilliictun.i d r̂ geqncr'sckcn. im Grmidl'uche der
Herrschaft Prem «uli Urb. Nr. 13 vorkommenden Real!'
tät kein Kanflustiger erschienen ist. zur zweiten tn'l
c-rn 6. Mai d. I . bcslinunlcn Nealftllbietung mit dt»n
uorigcu Anhange gcschritleu lvcrdeu rviro.

K. k. Bezirksamt Fristrih. als Gericht, am 6.
April 18U9.


